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Equal Pay Day 

"Berufe mit Zukunft. Was ist meine Arbeit wert?" 

Frauen verdienen in Deutschland 21,6 Prozent weniger als Männer. 

Konkret bedeutet das, dass Frauen erst am 19. März so viel verdienen, 

wie Männer bereits zu Beginn des Jahres. Der Equal Pay Day markiert 

symbolisch den Tag, bis zu dem Frauen umsonst arbeiten, und macht 

auf die bestehende Lohnlücke zwischen den Geschlechtern aufmerksam. 

Den "Tag für gleiche Bezahlung" feiert das Büro für Gleichstellung von 

Frauen und Männern der Landeshauptstadt Düsseldorf am Samstag, 19. 

März, 12 bis 13.30 Uhr mit einer Aktion auf den Schadowplatz. 

 

Gemeinsam mit anderen Institutionen, Verbänden und Gruppen will 

das Gleichstellungsbüro auf diesen Tag aufmerksam machen. NRW-

Staatssekretärin Martina Hoffmann-Badache und Bürgermeisterin 

Klaudia Zepuntke werden die Aktion vor Ort unterstützen. Die 

Beteiligten setzen äußerlich ein Zeichen: Mit schwarzer Kleidung als 

Basis und mit roten Akzenten, zum Beispiel einer roten Tasche oder 

einem roten Hut. Denn schwarz und rot sind die Farben des Equal Pay 

Day. Um die Lohnungerechtigkeit zu beenden, sind alle Interessierten 

herzlich eingeladen, den Tag mitzufeiern, sich an den Aktionen zu 

beteiligen und sich zu informieren. 

 

Unter dem Motto "Berufe mit Zukunft. Was ist meine Arbeit wert?" geht 

es darum die Wertschätzung, die sich in der Lohnhöhe widerspiegelt, 

gegenüber den sozialen Dienstleistungen zu erhöhen und darum, die 

Berufswahl von Rollenbildern zu befreien. Soziale Berufe, die nach wie 

vor überwiegend von Frauen gewählt werden, sind so durchweg 

schlechter bezahlt, als Berufe im technischen Bereich. 

 

Ein Zeichen gegen die Lohnungleichheit setzt auch die Düsseldorfer 

Bäckerei "Hinkel", die sich mit einer Aktion am Equal Pay Day beteiligt. 

Unter dem Motto "Kleine Brötchen backen? Für euch ist mehr drin!" 
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"Berufe mit Zukunft. Was ist meine Arbeit wert?" 

erhalten alle Frauen am 19. März in der Bäckerei Hinkel, Mittelstraße 25, 

gratis ein Brötchen mehr. "Es war für mich keine Frage, die Aktion zum 

Equal Pay Day zu unterstützen. Wir leisten als Traditionsunternehmen 

gerne einen Beitrag und unterstützen das Gleichstellungsbüro sowie alle 

Beteiligten für einen solch guten Zweck", so Josef Hinkel. 

 

Für musikalische Unterhaltung auf dem Schadowplatz sorgt die 

Düsseldorfer Trommelgruppe "Sapali and Friends". 

 

Die Aktion auf dem Schadowplatz wird, neben dem Büro für die 

Gleichstellung von Frauen und Männern der Landeshauptstadt 

Düsseldorf, vorbereitet und durchgeführt von: Arbeitsgemeinschaft 

Sozialdemokratischer Frauen (ASF), BPW Club Düsseldorf e. V., 

Bündnis 90/Die Grünen, Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB), 

Frauenunion Kreisverband Düsseldorf, Katholische Frauengemeinschaft 

Deutschlands (kfd), Sozialverband Deutschland Nordrhein-Westfalen 

e.V. (SoVD), ver.di Bezirksfrauenrat Düsseldorf. 
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